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Der Herr ruft immer in eine gute Zukunft 
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Pfarrkirchenstiftung St. Cyriacus Edling  

Hauptstr. 27, 83533 Edling 

E-Mail: St-Cyriacus.Edling@ebmuc.de                                                                                                                                                                                                                                  

 

Pfarrbüro Edling:  Tel.: 08071/2762  Fax: 08071 - 3608 
Öffnungszeiten:    Mo:   14:00 – 17:00 Uhr 
   Mi + Fr:     8:30 – 12:00 Uhr 
   Do:   15:00 – 18:00 Uhr 
In den Ferien:   Mo, Mi, Fr:      8:30 – 12:00 Uhr 
Sekretärinnen:  Edenharder Nicole, Färber Karin,   
   Hargasser Julia                                                                   
Sprechzeit Pfr. Hippolyte Ibalayam: 
Donnerstag: 15:00 – 18:00 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung 
 

Pfarrkirchenstiftung St. Peter Rieden 
Riedener Str. 12, 83564 Soyen 
E-Mail: St-Peter.Rieden@ebmuc.de                                                
 

Pfarrbüro Soyen:  Tel.: 08071/8666     Fax: 08071 - 597282 
Öffnungszeiten:  Di + Do:  8:30 – 12:00 Uhr 
   Mittwoch: 8:30 –   9:30 Uhr 
Sekretärin:   Schex Carola  
Sprechzeit Diakon Michael Bichler: Dienstag 8:30 – 12:00 Uhr und 14:30 – 15:30 Uhr 
Sprechzeit Pfr. Hippolyte Ibalayam: Mittwoch 8:30 – 9:30 Uhr 
 

Pfarrkirchenstiftung St. Michael Attel    
Attel 36, 83512 Wasserburg 
E-Mail: St-Michael.Attel@ebmuc.de 
 

Pfarrbüro Attel:  Tel.: 08071/920980 Fax: 08071 - 9209889 
Öffnungszeiten:  Di + Do:  9:00 – 12:00 Uhr 
Sekretärin:  Panzer Renate  
Sprechzeit Pfr. Hippolyte Ibalayam: Donnerstag 9:30 – 11:00 Uhr 

Seelsorger im Pfarrverband Edling  www.pv-edling.de 
Ibalayam Hippolyte:  Pfarradministrator/Leiter PV-Edling 
Finkenzeller Franz Xaver:  Pfarrvikar im PV-Edling 
Wuchterl Karl:    Pfarrer i.R., Seelsorgemithilfe 
Scheiel Ludwig:   Pfarrer i.R., Seelsorgemithilfe 
Bichler Michael:    Diakon 
Wimmer Georg:    Diakon 
Aringer Gabriela:                                Gemeindereferentin 
Lenz-Honervogt Ann-Kathrin: Pastoralreferentin Stiftung Attl 

Leitung Verwaltungs- und Haushaltsverbund Edling:                                      

Schmid Mirelle:   Verwaltungsleiterin 

mailto:St-Cyriacus.Edling@ebmuc.de
mailto:St-Peter.Rieden@ebmuc.de
mailto:St-Michael.Attel@ebmuc.de
file:///C:/C:UsersuserDocumentspfarrbriefewww.pv-edling.de
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Liebe Leserinnen, liebe Leser unseres Pfarrbriefs! 
 
Ob bei der Schöpfung, als Gott alles ins Dasein rief, ob in der (vor)österlichen 
Bußzeit, Gottes Ruf ist immer ein Ruf aufwärts ins Leben, ein Ruf in eine gute 
Zukunft mit ihm. 
Die Erde, mit der der Mensch geformt wurde, und die Asche, mit der er 
bezeichnet wird, erinnern an die Vergänglichkeit und Sterblichkeit. Sie 
erinnern aber auch an den Humus, den guten Erdboden, auf den jetzt im 
Frühjahr Grünes, d.h. neues Leben, wächst.  

Angesichts des derzeitigen Weltgeschehens bedrücken Traurigkeit und 
Ratlosigkeit, Unsicherheitsgefühl und Zukunftsängste das Leben vieler 
Menschen. Wohin geht‘s mit unserer Welt voller Kriege und Spannungen? 
Welche Wertefundamente haben wir noch, die Orientierung geben könnten? 
Was bringt die Zukunft? Wie sehen die Perspektiven in meinem persönlichen 
Leben aus? Das sind Lebensfragen, die uns alle beschäftigen. Die Perspektiven 
sehen dunkel aus. Es herrscht eine frustrierende, deprimierende Stimmung, 
die nach unten zieht, als würde man dem Grab geweiht sein.  

Gegen diese dunklen Gefühle setzt Ostern das Licht der Auferstehung als Ruf 
ins Leben. Der Sieg des Herrn über den Tod ist Ermutigung.  
Gott verspricht jedem, der seinen Ruf hört und seine Botschaft annimmt, 
einen Neuanfang und eine gute Zukunft in und mit ihm. Diese Zukunfts-
perspektive, die in fröhlichen und hoffnungsvollen Osterliedern erklingt, gibt 
uns in allen Herausforderungen des Lebens Kraft, zuversichtlich nach vorne zu 
schauen und Neues zu wagen.  
Gott, auf den wir unsere Hoffnung setzen, wird am Ende der Zeit alle 
Todesmächte besiegen. Sein Sieg aber beginnt schon im Jetzt, wenn nicht die 
Weltuntergangsstimmung das Leben der Christen bestimmt, sondern das 
Vertrauen an die Zusage Gottes.   

Mit dieser Zuversicht wünsche ich euch im Namen der Redaktion  
ein frohes Osterfest und eine gute Zukunft in und mit Gott.  

Hippolyte Ibalayam, Pfarrverbandsleiter 

 

 

Ein Wort zuvor 
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Über das Brauchtum des „Ratschens“ oder „Klapperns“ in der 
Karwoche  

Jedes Jahr verstummen am Gründonnerstag zum Glorialied bei der Messe 
vom Letzten Abendmahl die Kirchenglocken und die Orgeln. Sie ertönen erst 
wieder zum Glorialied in der Osternachtsfeier. Da die Kirchenglocken mit den 
Orgeln eher eine festliche Stimmung ausdrücken, ist deren Geläute und Musik 
in der Zeit der Grabesruhe Jesu nicht angebracht. Daher verstummen in dieser 
Zeit die Glocken mit den Orgeln. Gemäß einem alten Volksglauben fliegen sie 
in dieser Zeit nach Rom und kehren erst in der Osternacht mit ihrem Geläute 
wieder zurück. Glocken und Orgeln sollen mit ihrem Schweigen in diesen 
Tagen die Trauer über den Tod Jesu ausdrücken, aber dann mit ihrem Geläute 
in der Osternachtsfeier die Freude und den Jubel über die Auferstehung Jesu 
zum Ausdruck bringen. 

Das fehlende Glockengeläut fällt in unserer Zeit  gar nicht mehr sonderlich auf. 
In früheren Zeiten jedoch war dies eine Beeinträchtigung im gewohnten 
Tagesablauf. Denn als Taschenuhren oder dann Armbanduhren noch selten 
oder gar nicht im Gebrauch waren, da war das Stundengeläut der 
Kirchenglocken für viele Menschen damals eine große Hilfe. Für viele 
Menschen bestimmte das Läuten der Glocken den Tages- bzw. den 
Arbeitsalltag. In den entsprechenden Tagen der Karwoche half man sich mit 
„Holzratschen- und Klapper-
instrumenten“, die täglichen 
Gebetszeiten und auch die Liturgie 
zum Karfreitag und Karsamstag 
anzukündigen. Ratschen ist ein 
Lärmbrauch, der in verschiedenen 
Formen in der Karwoche zur Zeit 
der Grabesruhe Jesu praktiziert 
wird. Es handelt sich dabei um 
sogenannte Holzschrappinstru-
mente, deren Ton durch Reiben auf 
einer gezahnten oder stark 
geschwellten Oberfläche erzeugt 
wird.  

Aus dem Seelsorge-Team 
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Auch innerhalb der Liturgie in der Kirche werden diese Instrumente 
eingesetzt, so z. B. bei der Messe zum Gründonnerstag oder zur Prozession 
mit dem Allerheiligsten zu einem Ort der Anbetung. 

Die Ursprünge des „Ratschens und Klapperns“ gehen schon auf das                        
6. Jahrhundert zurück. Bis heute ist dieser Brauch noch vorwiegend in  Bayern, 
Österreich, Luxemburg, Slowenien, in Teilen Italiens und in den katholischen 
Gebieten des Rheinlandes, Thüringens und in Baden-Württemberg 
vorhanden.    

Dieser Brauch hat sich in manchen Gegenden dahingehend entwickelt, das 
auch außerhalb der Liturgie der Kirche, Kinder von „Haus zu Haus“ gehen und 
die Vorfreude auf das Osterfest über die Auferstehung Jesu ankündigen und 
dabei Ratschen- und Klapperinstrumente mitnehmen und verschiedene 
Sprüche aufsagen zum „Ratschengeräusch“, wie z. B. an Karsamstag: „Wir 
klappern für das heilige Grab und bitten um eine milde Gabe.“                                 
Sie sammeln dabei Ostereier, Geld und Süßigkeiten als sogenannter 
„Ratschen- oder Klapperlohn.“ 

 Franz Xaver Finkenzeller 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aus dem Seelsorge-Team 
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Erstkommunion 2025 

 

 

                                                                                                   

Attel 

Baumann Lukas                             Flunger Susanne           Heinze Xaver 
Jäger Georg  Kraupar Leon  Leinzell Franziska 
Moser Emily Peröbner Melina  Schwarz Rosalie 
Steinbeiß Leonhard Steinbeiß Loni Oh Yoojin 
 

Kommunionmütter:  

Steinbeiß Martina Peröbner Iris  Leinsle Monika 

 
Edling  

Aringer Amelie Bachmann Madeleine Baldauf, Ben 
Connolly Laura Giger Henri Hoppenstedt Florian 
Hünges, Julian  Jungbauer Noah  Kerschl Matilda  
Mc Williams Neal Meier Elias  Mosig Johannes 
Mosig Tobias Schneider Leni  Wieser Valentin 
 
Kommunionmütter: 
Aringer Annemarie Madl-Connolly Sivia  Kerschl Rita  
 Mc Williams-Hacker Christine 
 
Baldauf Christina Hoppenstedt Susanne Jungbauer Andrea
 Stephan Ulrike  

 
Reitmehring  
Baumann Juno  Bubb Lena   Häuslmann Leon 
Karthe Jasmia  Klostermann Till     
 
Kommunionmutter:  
Häuslmann Sabine  
 

Liturgie und Sakramente 
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Rieden  

Ecker Benno Eiglstorfer Niclas Heinrich Leo 
Horn Nora Kirmaier Marie Nemeth Tia 
Paul Jonas Ramm Leonhard  Ramsl Jakob 
Rampfl Milena Schrank Matthias Simon Elena 
Schratzenstaller Elisabeth Thaller Felix  Wagenstetter Jakob 
 
 

Kommunionmütter:  

Schratzenstaller Juliane Rampfl Christina Wagenstetter Isabella 

Heinrich Daniela Thaller Regina Schrank Barbara 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    

     Erstkommunion: 
     
     Sa, 10.05.2025     10:00 Uhr     Reitmehring   
     So, 11.05.2025     10:00 Uhr     Attel 
     So, 18.05.2025     10:00 Uhr     Rieden   
     So, 25.05.2025     10:00 Uhr     Edling                                     

Liturgie und Sakramente 
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ubensgespräch  

 
 
Zur Glaubensvertiefung 
 
 
Es werden folgende Bibel- und Glaubensgespräche  
in unserem Pfarrverband angeboten:  
 
In Edling (Pfarrheim)  

Donnerstag, 05. Juni 2025  19:45 Uhr  Bibelabend  

Donnerstag, 03. Juli 2025  19:45 Uhr  Bibelabend  

 
 
In Soyen (Pfarrsaal)  

Mittwoch, 16. April 2025  14:30 Uhr  Bibelnachmittag  

Montag, 05. Mai 2025  14:00 Uhr  Gebetskreis  

Mittwoch, 21. Mai 2025  14:30 Uhr  Bibelnachmittag  

Montag, 02. Juni 2025  14:00 Uhr  Gebetskreis  

Mittwoch, 18. Juni 2025  14:30 Uhr  Bibelnachmittag  

Montag, 07. Juli 2025  14:00 Uhr  Gebetskreis  

Mittwoch, 16. Juli 2025  14:30 Uhr  Bibelnachmittag  

 
 
Es sind keine Vorkenntnisse notwendig.  
 
 
 
 

Achten Sie bitte in der Gottesdienstordnung, den Schaukästen der 
Pfarreien, sowie auf der Internetseite des Pfarrverbandes, ob diese 
Termine stattfinden. 
 
 

Spirituelle Angebote 
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Einladung 

     zur feierlichen Ostervesper 

          mit Diakon Georg Wimmer 

   am Ostermontag, den 21.04.2025 

  um 19:00 Uhr in der Edlinger Kirche 

 

          

 

 

  

 

     

 

Einladung 

zur feierlichen Pfingstvesper 

mit Diakon Georg Wimmer 

am Pfingstmontag, den 09.06.2025 

um 19:00 Uhr in der Edlinger Kirche 
 
 
 
 
 

 
 
 

Spirituelle Angebote 

Katalog 2017-2019 Fa. Slabbinck 
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Kirchenpfleger in Edling und in Reitmehring verabschiedet 

 
Bei den gutbesuchten Gottesdiensten am Sonntag, 09.03.2025, wurden 
jeweils in der Pfarrkuratie St. Antonius v. Padua, Reitmehring und in der 
Pfarrei St. Cyriacus, Edling die langjährigen Kirchenpfleger Balthasar Scheiel 
und Michael Bernhard verabschiedet. 
 
Balthasar Scheiel (Baldi) war insgesamt 36 Jahre in der Reitmehringer 
Kirchenverwaltung – davon die 12 letzten Jahre als Kirchenpfleger. 
Michael Bernhard (Miche) seinerseits war 19 Jahre in der Edlinger 
Kirchenverwaltung – davon ebenfalls 12 Jahre als Kirchenpfleger und ab 2016 
zum Verbundpfleger gewählt.  

 

Beide sind mit ihrer jeweiligen Ortskirche sehr verbunden, haben mit vollem 
Herzen und vollem Einsatz ihr ehrenamtliches Amt ausgeübt und werden zu 
Recht liebevoll als „Feuerwehrmänner der Kirche“ bezeichnet.  

Viele Projekte und Renovierungs- bzw. Sicherheitsarbeiten und Personal-
angelegenheiten haben sie mitgetragen und durchgeführt. 

 

Aus den Gremien 
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Mit einem Blumenstrauß und einem Geschenkkorb bedankte sich 
Pfarrverbandsleiter Hippolyte Ibalayam im Namen der Verwaltungsleitung 
und der Kirchenstiftungen bei jedem für die sehr gute, offene 
Zusammenarbeit und ihre hundertprozentige Zuverlässigkeit.  

Zusammen mit Miche wurden in Edling noch Andi Wagner und Michael 
Waldherr (2019-2024 in der KV) verabschiedet. 

Für die Zukunft wünschen wir ihnen gute Gesundheit, Freude, Zufriedenheit 
und reichen Segen, und hoffen, dass sie weiterhin mit uns verbunden bleiben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aus den Gremien 
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Die neuen Kirchenverwaltungen stellen sich vor: 
 
Attel: Probst Anton, Kirchenpfleger 
 Bernhard Thomas Bortenschlager Bärbel Panzer Josef
 Steidle Rainer Weizenbeck Margit  
 

Edling:  Adler Peter, Kirchenpfleger 
 Hansen Barbara Dirschl Wolfgang Kirmaier Franz
 Staudinger Josef Krieger Josef 
 
Reitmehring:  Schmid Wolfgang, Kirchenpfleger 
 Hölzl Margit  Fellner Hubert Mayer Eugen 
  
Rieden: Maier Helmut, Kirchenpfleger 
 Huber Monika  Machl Jakob Singer Jakob 
 Zacherl Bartholomäus    
 
 
Der Haushalts- und Personalausschuss des Pfarrverbandes Edling für die 
Amtszeit 2024-2030 setzt sich mit folgenden Mitgliedern zusammen:  
 
Vorstand:   Pfarrer Hippolyte Ibalayam  
stellv. Vorstand:  Verwaltungsleiterin Mirelle Schmid 
Verbunds-Pfleger:  Machl Jakob 
aus Attel:   Probst Anton und Weizenbeck Margit  
aus Edling:   Dirschl Wolfgang und Staudinger Josef 
aus Reitmehring:  Schmid Wolfgang und Mayer Eugen 
aus Rieden:  Maier Helmut und Machl Jakob 

 
Ein großer Dank gilt vor allem den bisherigen Mitgliedern der Gremien.  
Die gemeinsame Zusammenarbeit war in den abgelaufenen Jahren immer 
gut und harmonisch gewesen.  
 

Wir bitten dieses Vertrauensverhältnis so beizubehalten wie bisher und 
freuen uns auf die kommenden 6 Jahre. 
 
Pfarrer Hippolyte Ibalayam und Verwaltungsleiterin Mirelle Schmid 
 

Aus den Gremien 
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Kirchenverwaltung Attel 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kirchenverwaltung Edling 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Aus den Gremien 
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Kirchenverwaltung Reitmehring 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Kirchenverwaltung Rieden 

Aus den Gremien 
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„Staade Stund“ in Edling  

Nachdem die Staade Stund im Advent 2023 wegen zu viel Schnee ausfallen 
musste, konnte sie dieses Mal wieder stattfinden. Anscheinend ist die 
Veranstaltung von früher noch in guter Erinnerung geblieben, denn es kamen 
erfreulich viele Leute in die Edlinger Pfarrkirche. Das nur mit Kerzen 
beleuchtete Gotteshaus trug zu einer mystischen, adventlichen Stimmung bei.  

 

Toni Merkl, unser PGR Vorsitzender, begrüßte die Besucher. Dann spielten 
oder sangen abwechselnd die Musikgruppen Möslberg Musi, das Edlinger 
Flötenquartett und die Dirnharter Sängerinnen adventliche Weisen. 
Dazwischen gaben Barbara Glaser und Gabriela Aringer besinnliche Texte zum 
Besten.  

Es ist beeindruckend, welch 
hohes künstlerisches Niveau 
hier geboten wurde und dies 
ganz ohne Gage. Zum Schluss 
sangen alle gemeinsam unter 
der Begleitung der Möslberg-
musi „Tauet Himmel den 
Gerechten“. Mit dieser 
Erwartung gestärkt konnten 
alle die erbauende Veran-
staltung wieder verlassen.  

 

Florian Wallner i. A. des PGR  

Möslbergmusi  
     Edlinger Flötenquartett 

Aus den Gremien  
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Seniorentag mit Kindertanzgruppe  
 
Etwa 35 Senioren folgten der Einladung des Seelsorgeteams und der 
Pfarrgemeinderäte Edling und Reitmehring zum Seniorentag am Sonntag,      
17. November 2024. Nach dem 10 Uhr Gottesdienst warteten im Pfarrheim 
Edling festlich geschmückte Tische auf die Gäste.  

 
Zum Rahmenprogramm 
gab Sabine Strobel mit 
ihrer Kindergruppe teil-
weise afrikanische Lieder 
mit Tanzeinlagen zum 
Besten. Dies brachte sofort 
Schwung in die Veran-
staltung.  
 

Es ist schon fast Tradition, 
dass am Seniorentag ein 

kleiner Film gezeigt wird. Dieses Mal gab es „Ein Tag in Wasserburg“ zu sehen, 
ein Film, der vor ca. 20 Jahren im Bayerischen Fernsehen ausgestrahlt wurde 
und zum Teil inzwischen nicht mehr existierende Läden in Wasserburg zeigte. 
Die Senioren schienen sich gut zu unterhalten.  
 

Es ist aber schade, dass nicht mehr kamen. Möglicherweise gibt es in Pfarrei 
und Gemeinde mittlerweile ein zu großes Angebot an Veranstaltungen für 
Senioren?  
 
Florian Wallner  i. A. des PGR 
 

Aus den Gremien  
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Sternsingeraktion im Pfarrverband 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Auf dem Foto sind die Attler Sternsinger zu sehen 

 
In der Pfarrei St. Michael Attel waren 10 Gruppen, 40 Kinder und 18 Begleiter, 
als Sternsinger unterwegs und sammelten für das Kindermissionswerk eine 
Gesamtsumme von 3.740,- €. 
 

Aber auch in den anderen Pfarrgemeinden wurde fleißig gesammelt und 

gespendet. 

 

Sternsingeraktion Edling:  10.470,00 € 

Sternsingeraktion Reitmehring:    2.660,00 € 

Sternsingeraktion Rieden:              4.960,00 € 
 

 

Die Pfarreien bedanken sich ganz herzlich bei den Kindern, Begleitern und 
Organisatoren für Ihren Einsatz und natürlich bei allen Spendern. 

 

Kinder und Jugend 
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Ministranteneinführung beim Pfarrfest in Soyen 
 

Das Pfarrfest in Soyen fand am 15.09.2024 statt. Viel Daumen drücken und 
vielleicht auch ein wenig Gottes Gnade bescherten eine Regenpause bis zum 
späten Nachmittag. 
Für fünf junge Mädchen und Jungen war dies zudem ein aufregender Morgen: 
Beim feierlichen Gottesdienst mit Pfarrer Franz Xaver Finkenzeller, Diakon 
Michael Bichler und Gemeindereferentin Gabriela Aringer wurden sie als neue 
Ministranten aufgenommen: Thomas Tauscheck, Jakob Streicher, Julia 
Freundl, Johanna Berger und Johannes Geidobler. 

 
 

Als Zeichen der neuen Zugehörigkeit und Gemeinschaft wurde jedem vom 
Oberministranten Quirin eine Kette mit Kreuz um den Hals gelegt. 
 

Wir hoffen, sie haben unvergessliche Momente in unserer Gemeinschaft und 
haben Spaß und Freude, sich bei unseren verschiedenen Aktionen, Ausflügen 
und Tätigkeiten einzubringen. 
 

Im Anschluss konnte die ganze Pfarrgemeinde die bereits vorbereiteten 
wunderbaren Speisen drinnen und draußen genießen. 
 
Veronika Geidobler 

Kinder und Jugend 
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Die KLJB Attel berichtet 
 
 

Im letzten halben Jahr war viel los bei der KLJB Attel... 
 

Anfang August durften wir mit einem 
langjährigen Mitglied deren Hochzeit feiern. 
Liebe Vroni, lieber Thomas wir möchten euch 
hiermit nochmal im Namen der ganzen 
Landjugend herzlich gratulieren, euch alles 
nur erdenklich Gute für eure gemeinsame 
Zukunft wünschen und uns für die Einladung 
zu eurer schönen Feier bedanken!  

 
 
 
 
 
 

Im September stand 
wieder das Attler 
Herbstfest an, auf 
das sich fast alle 
schon das ganze Jahr 
gefreut hatten.  
Beim Festgottes-
dienst und -umzug, 
aber auch am 
Partyabend in der 

Bar und natürlich am Spielenachmittag waren wir wie jedes Jahr am Start. 
 

Lustig war‘s und wir g‘frein uns scho auf‘s nächste Mal! 

Kinder und Jugend 



20 
 

 
 
 
Vom 20. bis 22. September machten wir 
unseren alljährlichen Landjugend-
Ausflug, dieses Mal nach Rust in den 
Europa-Park.  
Wir fuhren am Freitagnachmittag los und 
kamen nach ca. 6 Stunden Autofahrt und 
gemeinsamen McDonalds Besuch 
spätabends in unserer Unterkunft an, wo 
wir den Abend noch gemütlich 
ausklingen ließen. 

Am nächsten Tag besuchten wir dann alle 
gemeinsam den Europa-Park! Für die 
einen ging es bei den Achterbahnen 
Voltron, Silver Star, Blue Fire, Wodan & 
Co. rasant hoch hinaus, wobei andere 
lieber unten bei den Wasserbahnen, dem 
Voletarium und den anderen ruhigeren 
Fahrgeschäften blieben. Es war für jeden 
was dabei! 

Abschließend sind wir noch gemeinsam 
Pizzaessen gegangen und ein paar von uns 
haben danach noch ein örtliches 
Feuerwehrfest besucht.  
Am Sonntag ging es wieder zurück Richtung 
Heimat. Es war für alle ein sehr schöner 
Ausflug und wir freuen uns schon auf die 
nächsten!  
 

Am Erntedankfest im Oktober haben wir 
bei der „Aktion Minibrot“ mitgemacht, 
bei der wir wie jedes Jahr die 
gesegneten Minibrote nach dem 
Gottesdienst gegen eine kleine Spende 
verkauft haben.  
Die Erlöse der Aktion gingen diesmal an 
die Fraueninitiative Tonanzintlalli in 
Nicaragua und an das Solarprojekt der 
“Aktion Hoffnung” in Uganda.  

Kinder und Jugend 
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Außerdem hatten wir im Oktober noch die 
Nachfeier unseres zweiten Weinfests für alle 
fleißigen Helfer. Es wurde gegrillt und es gab ein 
Fass Bier, gesponsert von der Feuerwehr 
Attel/Reitmehring, welches wir uns durch die 
Mithilfe bei deren Jubiläumsfeier erarbeitet 
hatten.  
Es war ein gelungener und sehr lustiger Abend, 
den sich wirklich alle verdient haben! 
 

 
 
Der Dezember ist bei uns immer besonders vollgepackt!  
 
Als erstes stand der Einklang in den Advent, unser alljährlicher Adventsbasar, 
an. In den Wochen davor haben wir fleißig kleine weihnachtliche 
Dekorationen gebastelt und Liköre und Plätzchen gemacht. Am ersten Advent 
nach dem Gottesdienst gab es diese Sachen dann im Pfarrsaal bei einem 
gemütlichen Frühschoppen 
und Kaffee & Kuchen.  
 
Schön, dass ihr da wart! 
 
 
 
 
 
 

Kinder und Jugend 
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An den Dezember-Donnerstagen waren wir 
und einige engagierte Kindergruppen als 
Klopfersinger in der Pfarrgemeinde und in 
Teilen der Pfarrei Edling unterwegs und haben 
wieder fleißig Spenden für einen guten 
regionalen Zweck gesammelt.  
 
 
 
 
Insgesamt 2270,00 € konnten wir sammeln, die wir dieses Jahr auf zwei völlig 
unterschiedliche Spendenziele aufgeteilt haben: 
 

Eine Hälfte ging an die 
Taschengeldhilfe des Kinder- & 
Jugendbereichs der Stiftung Attl. 
Durch die Spenden können allen 
Kindern und Jugendlichen dort die 
gleichen Förder- und Freizeit-
angebote, unabhängig vom 
Einkommen der Eltern, finanziert 
werden. 

 

Und die andere Hälfte ging an die Wildvogelhilfe Roßhart e.V.. Sie bieten 
verletzten und schwachen Vögeln in 
ihren Notsituationen Hilfe und 
unterstützen sie bis zur Wieder-
auswilderung. Auch bieten sie den 
Vögeln der Umgebung saisonales 
Futter und Nistplätze und tragen 
damit maßgeblich zum Erhalt der 
regionalen Artenvielfalt bei.  
 

 
 
Wir möchten uns ganz herzlich bei allen Spendern bedanken! 
 
 

Kinder und Jugend 
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Und schließlich war der Glühweinstand am 14. Dezember am Hansen Hof in 
Sendling der krönende Abschluss unseres Jahres.  
 

Mit leckeren Glühweinen, Hot Aperol und 
Früchtepunsch, sowie herzhaften und süßen 
Schmankerln ließ es sich an einer der 
zahlreichen Lagerfeuerstellen bei winterlichem 
aber trockenem Wetter sehr gut aushalten. 
Schön, dass ihr alle wieder da wart.  
 

Wir freuen uns schon auf den 
nächsten Glühweinstand, wieder 
am 14. Dezember! 
 
 
 
 
 
 
 

Übrigens, die schönen Tassen, in 
denen ihr euren Glühwein, Hot 
Aperol oder Früchtepunsch genossen 
habt, haben wir dieses Jahr 
größtenteils neu angeschafft und 
wurden dabei netterweise finanziell 
unterstützt.  
 
 
 
 
 
 

Ohne die großzügige Hilfe des Gasthaus 
Esterer und von Garten- und Landtechnik Schreier wäre so eine große 
Anschaffung für einen kleinen Verein wie uns nicht wirklich möglich. Wir 
bedanken uns ganz herzlich bei den beiden Sponsoren! 
 

Kinder und Jugend 
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Im neuen Jahr haben wir dann unsere Weihnachtsfeier nachgeholt und sind 
in die SOCCARENA Mangfalltal zum Bubble Soccer spielen gefahren. Jeder in 
einem großen Ball haben wir zwei Stunden in kleinen Teams gegeneinander 
Fußball gespielt und dabei sehr viel Spaß gehabt, auch wenn es schon sehr 
anstrengend war.  
Danach gab es noch Pizza für alle, zur Stärkung nach der ganzen sportlichen 
Betätigung.  

 

 
 
 
Schließlich fand auch am Rosenmontag wieder unser bunter Kinderfasching 
im Pfarrsaal in Attel statt. 

Für die Kinder gab es gute 
Unterhaltung durch Vroni und 
Anja mit vielen Spielen und 
Tänzen bei guter Musik. Die 
Eltern konnten nebenbei bei 
Kaffee und Kuchen ratschen. 
Auch das Wetter hat dieses Jahr 
mitgespielt.  

Die Polonaise konnte sogar durch den Kircheninnenhof an unserer 
Seifenblasenmaschine vorbeiführen.  
 
Der Pfarrsaal war wieder voll 
und nach einem lustigen 
Nachmittag sind alle zufrieden 
und ausgetobt nach Hause 
gegangen.  
 
 

Kinder und Jugend 
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Und zum Schluss noch einige Ankündigungen zu den kommenden Aktionen:  
 
Wie ihr vielleicht schon gehört habt, fällt die Aktion Rumpelkammer dieses 
Jahr leider aus. Die Lage am Altkleidermarkt ist momentan sehr schlecht, 
weshalb die Aktion nicht umsetzbar ist. Wir hoffen auf eine schnelle 
Besserung der Lage, dass wir nächstes Jahr wieder sammeln können! 
 
Außerdem könnt ihr auch dieses Jahr wieder unsere selbstgebastelten 
Osterkerzen erwerben. Diese gibt es entweder frisch geweiht direkt nach dem 
Palmsonntagsgottesdienst am 13. April 2025 in oder vor der Attler Kirche oder 
auf Vorbestellung nach Hause geliefert.  
 
Es wird wieder kleine und große 
Kerzen geben, die ihr gegen eine 
kleine Spende bekommt. 
 
 
 
Vorbestellungen werden entweder per E-Mail an:  
Landjugend.attel@gmail.com oder telefonisch unter 08039/3686 
angenommen. 
Wir liefern die bestellten Kerzen  am Palmsonntag zwischen 11:00 und 13:00 
Uhr zu euch nach Hause. 
 
 
Und schonmal zum Vormerken der Termin für unser nächstes Weinfest:  
am Freitag, den 4. Juli 2025 ist es wieder soweit.  
Wir freuen uns schon! 
 
Wir bedanken uns hiermit nochmal recht herzlich bei euch, dass ihr unsere 
Aktionen und Veranstaltungen immer fleißig unterstützt!  
 
Wir freuen uns auf das kommende Jahr und wünschen euch allen eine gute 
Zeit. 
 
Eure Landjugend Attel  
 
 

Kinder und Jugend 
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   Die KLJB Rieden - Soyen berichtet: 

 

 

Am 17. November 2024 fand unsere Jahreshauptversammlung statt.             
Nach einem kurzen Rückblick über die Aktionen im Jahr 2024 und der 
Bekanntgabe des Kassenstandes wurde die Vorstandschaft neu gewählt. Viele 
bisherige Mitglieder wurden erneut gewählt, aber wir dürfen auch ein paar 
neue Gesichter in der Vorstandschaft begrüßen.  
1. Vorstand: Magdalena Machl 
2. Vorstand: Jakob Spagl 
Kassier: Matthias Ganslmeier 
Schriftführerin: Laura Linner 
Beisitzer: Theresa Machl, Sophie 
Oster, Georg Ganslmeier, Leo 
Bacher, Marinus Schimpflingseder, 
Kilian Huber 
 
 
Anschließend ließen wir die Versammlung beim gemeinsamen Pizzaessen 
ausklingen. 

Nachdem dieses Jahr nach der Firmung 
wieder sehr viele neue Firmlinge zu uns 
kamen und Interesse an unserem Verein 
hatten, war es für uns sehr wichtig, diese mit 
einem Wochenendausflug gleich mal etwas 
besser kennenzulernen. Auch wenn die 
Vorweihnachtszeit bei der Landjugend mit 
sehr vielen Aktionen gefüllt ist, machten wir 
uns am 22.11.2024 auf den Weg nach 
Oberaudorf an den Luegsteinsee.  
 
Da wir dort bereits vor einigen Jahren 
schonmal waren, kannten sich einige schon 
aus und die Vorfreude stieg von Tag zu Tag.  
 

Kinder und Jugend 
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Am Freitagnachmittag fuhren wir gemeinsam mit Autos los und bereits dort 
begann der Spaß miteinander. Spätestens nach der Zimmereinteilung und den 
ersten Gesprächen fühlte sich jeder in der Gruppe wohl, egal welchen Alters. 
Gegen Abend wurde dann gemeinsam gekocht, wobei es Freitagabend 
inzwischen schon fast zur Tradition geworden ist, dass es Brotzeit gibt, wo die 
letzten Überbleibsel des vergangenen Weinfestes ihre Verwendung finden. Im 
Anschluss gab es noch das ein oder andere Kennenlernspiel und es wurde viel 
geredet und gelacht.  
Der Samstagmorgen startete für die einen etwas früher, da es frische 
Backwaren gab und diese erst noch geholt werden mussten, die anderen 
konnten etwas länger im Bett bleiben und sich an den bereits reichhaltig 
gedeckten Tisch setzen. Gemeinsam wurde der Tag  besprochen und geplant. 

Um auch richtig wach und fit zu sein, ging 
es für einige erstmal zum Eisbaden in den 
See. Der Rest hatte seinen Spaß ihnen 
dabei zuzusehen und war froh, im warmen 
Haus zu sein. Nachdem alle so weit waren, 
starteten wir mit einem großen 
gemeinsamen Spiel das uns den ganzen 
Vormittag über beschäftigte. Da wir 
hierbei in kleinen Gruppen aufgeteilt 
waren und alles Mögliche gefordert war, 
merkte man schnell die Stärken des jeweils 
anderen.  

Im Anschluss machte sich eine Gruppe auf, um in der Nähe eine Höhle zu 
besichtigen. Wenn man bedenkt, dass es in der Nacht einige Zentimeter 
geschneit hatte, war das anfangs anstrengender als gedacht. Aber 
angekommen und die schöne Aussicht bemerkt, war es den Aufstieg durchaus 
wert. Nachdem alle wieder am Haus angekommen waren und sich noch kurz 
bei einer Schneeballschlacht ausgepowert hatten, stand ein Christkindl-
marktbesuch in Kufstein auf dem Plan. Nach einer kurzen Autofahrt waren wir 
schnell am Parkplatz und jeder konnte für 2 Stunden den Christkindlmarkt 
genießen. Ziemlich froh, wieder im Warmen zu sein, kamen wir zurück und 
machten gemeinsam Abendessen. Hier gab es durchaus einige 
Bewunderungen, wie viel so mancher doch essen kann im Gegensatz zu den 
anderen. Der Abend wurde mit gemeinsamen Spielen beendet und jeder ging 
doch etwas müde ins Bett.  
 

Kinder und Jugend 
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Nachdem am Sonntag ein gutes 
Frühstück aufgedeckt war, konnte 
sich jeder nochmal stärken, bevor 
es ans Aufräumen und Packen 
ging.  
 
Am späten Vormittag machten wir 
uns auf den Nachhauseweg in 
Richtung Soyen. Bereits während 
der Autofahrt und noch oft 
danach, kam das Wochenende 

wieder ins Gespräch und jeder war durchwegs begeistert von diesem Ausflug.  
 
 
An den vier Donnerstagen vor Weihnachten waren wir als Klopfersinger 
unterwegs. Insgesamt kamen dabei 6.140,59€ Spenden für Schwester Cordis 
und die Aktion Silberstreifen zusammen.  
 

Ein herzliches Dankeschön an alle Spender.  
 
Am 07.12.2024 sammelten wir im Rahmen der Aktion „Junge Leute Helfen“ 
wieder zahlreiche Geld- und Sachspenden. Knapp 60 Kisten konnten wir nach 
Obing zur Sammelstelle bringen, von dort aus wurden diese in die 
Balkanländer verteilt.  
Wir bedanken uns bei allen Spendern! 
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Auch letztes Jahr, am 24. Dezember, verkürzten wir den jüngsten 
Gemeindemitgliedern die Zeit zur Bescherung mit dem „Warten aufs 
Christkind“ im Landjugendraum und der Turnhalle. Beim gemeinsamen 
Basteln und Toben verging der Nachmittag wie im Flug.  
Abends, nach der Christmette, ließen sich dann die Älteren Glühwein und 
Punsch von unserem Verkaufsstand beim Lagerfeuer schmecken.  
 

Am 21.02.2025 fand unser Vorstandsessen beim Landgasthaus Suranger statt, 
bei dem wir die neuen Vorstandsmitglieder willkommen hießen und die 
ausscheidenden Mitglieder verabschiedeten.  
Lea Krötzinger war 1 Jahr und Jonas Ganslmeier 2 Jahre in der Vorstandschaft. 
Kathrin Pauker und Michael Pauker haben beide für 6 Jahre in der 
Vorstandschaft mitgewirkt,  Manfred Heindl war sogar ganze 9 Jahre Teil der 
Vorstandschaft, wovon er 6 Jahre die Tätigkeit als 1. Vorstand ausgeübt hat. 
 
Ein ganz großes Dankeschön für euer großes Engagement in den vergangenen 
Jahren. 

 
      Kathrin Pauker  Mane Heindl     Michael Pauker   
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Am Sonntag, dem 2. März waren wir mit voller Begeisterung beim 
Faschingsumzug in Wasserburg dabei. Unter dem Motto „Soyens erster 
Getränkemarkt“ sorgten wir für ausgelassene Stimmung und gute Laune. Mit 
kreativen Kostümen und einem bunt geschmückten Wagen zeigten wir, dass 
bei uns keiner auf dem Trockenen sitzen muss! 
 

 
 
 
Vorschau:  
 
Auch dieses Jahr werden wir wieder Osterkerzen basteln. Diese können am 
Palmsonntag nach der Kirche gegen eine Spende mit nach Hause genommen 
werden.  
Ebenso bieten wir die Kerzen bei der Osterausstellung der Soyener 
Strickdamen im Cafe der Bäckerei Brotliebe am Bahnhof an. Diese findet am 
06.04.2025 statt. 
 
Laura Linner für den KJLB Rieden /Soyen 
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Friedhofsverwaltung Attel 
 
In den letzten Jahren wurden in der Mülltonne am Attler Friedhof vermehrt 
Hausmüll bzw. schwere Gegenstände wie Steine oder schwerer Grabschmuck 
entsorgt. Auch die Mülltrennung funktionierte trotz Aushängen und 
Mahnungen und zur Verfügung gestellter Abfallsäcke nicht.  
 
Deshalb hat sich die Friedhofsverwaltung Attel dazu entschlossen, die 
Mülltonne nicht mehr bereit zu stellen, da die Müllgebühren nach Gewicht 
berechnet werden.  
 
Künftig müssen die Friedhofsbesucher ihre Abfälle mit nach Hause nehmen! 
 
Es wird dringend daran appelliert, dass diese Abfälle nicht in den Containern 
für Kompost landen, ansonsten müssten auch diese abgeschafft werden.  
 
Die Friedhofsverwaltung bittet um Ihr Verständnis! 
 
 
Anton Probst, Kirchenpfleger 
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Veränderungen im Pfarrbüro Edling 
 

Verabschiedung von Christa Bernstetter 
 

 „Wege entstehen dadurch, dass man sie geht“  
Mit diesem Zitat von Franz Kafka stellte ich mich im Osterpfarrbrief 2013 vor.  
 

Nun beginnt nach 12 Jahren im Pfarrbüro Edling mein 
Weg in den Ruhestand. 
 

Diese besondere, abwechslungsreiche und vielseitige 
Arbeit war all die Jahre eine bereichernde 
Lebenserfahrung, die ich nicht missen möchte.  
In einem Schreiben vor vielen Jahren bezeichnete 
Kardinal Wetter das Pfarrbüro als „Visitenkarte der 
Pfarrei“.   
 

So war mir wichtig, dass trotz Organisations- und Verwaltungsarbeit im 
Pfarrbüro auch das Menschliche nicht fehlt. Ich hoffe, dass viele 
BesucherInnen, die in den verschiedensten Lebenslagen, in Freude, in Trauer 
oder Hilflosigkeit zu uns kamen, Hilfe, Verständnis und ein „offenes Ohr“ 
erfahren durften.  
 

DANKE Pfr. Hippolyte Ibalayam mit dem gesamten Seelsorgeteam, Mirelle 

Schmid und den Kirchenverwaltungen und Pfarrgemeinderäten Edling und 

Reitmehring für das Vertrauen, das mir in all den Jahren entgegengebracht 

wurde. 
 

DANKE allen haupt- und ehrenamtlichen MitarbeiterInnen und besonderes  
 

DANKE meinen Kolleginnen in diesen Jahren: Rosmarie Hermann, Emi Ramsl, 
Renate Panzer, Inge Dietel und Karin Färber für die offene, harmonische und 
immer unterstützende Zusammenarbeit, für das „Miteinander“.  
 

Meiner Nachfolgerin Nicole Edenharder wünsche ich alles Gute 
und ebenso viel Freude an dieser besonderen Arbeit als 
Pfarrsekretärin.  

 

Allen wünsche ich ein gesegnetes und fröhliches Osterfest, 
Christa Bernstetter 

Leben im Pfarrverband 
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Begrüßung von Nicole Edenharder 
 
Liebe Pfarrgemeinde, 
 
mein Name ist Nicole Edenharder .  
Ich bin 41 Jahre alt und wohne mit meiner Familie im schönen Ramsau bei 
Edling. 
 
Seit 1. März 2025 arbeite ich mich im Pfarrbüro Edling als Nachfolgerin von 
Frau Christa Bernstetter ein, die am 1. April 2025 in den wohlverdienten 
Ruhestand geht.  
Ich freue mich schon sehr auf diese Aufgabe und auf die täglichen 
Begegnungen und das Kennenlernen im Pfarrbüro. 
 
Einen herzlichen Dank möchte ich noch den Mitarbeitern im Pfarrbüro sagen 
für die sehr warmherzige und freundliche Begrüßung.  
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Verabschiedung von Inge Dietel 

Nachdem ich zum 01.10.2016 meinen Dienst im 
Pfarrbüro Edling als Buchhalterin für den Pfarr-
verband angetreten habe, werde ich mich nun zum 
01.04.2025 einem neuen Tätigkeitsbereich außerhalb 
der Pfarrgemeinde zuwenden. 

Mein Aufgabengebiet umfasste neben der 
Buchhaltung aller vier Kirchenstiftungen auch die 
Vertretung im Sekretariat. Diese Aufgaben waren sehr 
interessant, vielseitig und abwechslungsreich. 

Der Abschied fällt mir nicht leicht, da ich in diesen 8 
Jahren eine sehr gute, tolle, nette und konstruktive Zusammenarbeit mit 
meinen Kolleginnen in den Pfarrbüros, dem Seelsorgeteam und allen Gremien 
hatte.  

Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ für diese Zeit! 

Ich bedanke mich bei den Angehörigen des Pfarrverbandes für das 
entgegengebrachte Vertrauen und wünsche allen weiterhin Gottes Segen und 
viel Gesundheit! 

Ihre Inge Dietel 

 

  

Liebe Christa und liebe Inge, 
 
…wir wollen einfach mal DANKE sagen… und 
 
wünschen Euch beiden von Herzen alles Liebe 
und Gute für den neuen Lebensabschnitt 
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Auch eine Institution wird verabschiedet  

 
Martin Wagner, da Angermoar Martl aus Dirnhart, war 25 Jahre in der Pfarrei 
Edling tätig. Er kümmerte sich um alle Hausmeisterarbeiten in und um die 
Kirche, Pfarrheim, Pfarrhof und Friedhof. Laut Pfr. Ibalayam habe er nicht nur 
aus Pflichtbewusstsein gearbeitet, sondern diese Tätigkeiten mit ganzem 
Herzen verrichtet. Der Kirchenpfleger Michael Bernhard drückte es so aus: 
„Der Martin hilft überall, bei allen Veranstaltungen und Festen, auf ihn ist     
100 % Verlass. Es gibt keinen Festtag ohne seine Hilfe und seinen Rat. Er weiß 
einfach, wie und wo man hinlangen muss.“  
 
Pfr. Hippolyte Iblayam und Kirchenpfleger Michael Bernhard überreichten 
einen Geschenkkorb und wünschten ihm alles erdenklich Gute für seine 
weitere Zukunft. Die Pfarrei geht natürlich davon aus, dass man ihn auch 
weiterhin bei den zahlreichen kirchlichen Veranstaltungen treffen wird. 
 
Florian Wallner 

Von links: Michael Bernhard, Pfr. Ibalayam, Martin Wagner 

Leben im Pfarrverband 
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Zum Jubiläum von Diakon Michael Bichler 
 
Liebe Gemeindemitglieder im Pfarrverband Edling, 
  
ich möchte mich noch einmal recht herzlich für die vielen Glückwünsche und 
Geschenke anlässlich meines 25. Weihejubiläums bei allen recht herzlich 
bedanken. 
 
Der gemeinsame Dankgottesdienst am 8. Dezember, dem  2. Adventsonntag 
und dem anschließenden Stehempfang im Pfarrzentrum Soyen, bei dem sich 
so viele von Ihnen daran beteiligten, hat mich sehr gefreut.  
 
Danke auch an jene, die im Hintergrund eine so schöne Begegnung ermöglicht 
und vorbereitet haben. Es war und ist mir immer noch eine große Freude und 
Ehre den Dienst als Diakon im Pfarrverband Edling so viele Jahre tun zu dürfen. 
Die Freundlichkeit und Offenheit, die ich stets von Ihnen erfahren durfte, 
haben mir immer wieder bestätigt, dass es wohl der Wille Gottes war seinem 
Ruf zu folgen. Auch durfte ich in den langen Jahren viel Unterstützung und 
freundschaftliches sowie kollegiales Miteinander von allen Gremien und 
Vereinen erfahren.  
Nicht zuletzt danke ich auch all den Kolleginnen und Kollegen mit denen ich 
als Seelsorger gut zusammenarbeiten durfte.  
Ich habe es nie bereut diesen Weg eingeschlagen zu haben, und hoffe auch 
weiterhin auf den Beistand und Segen Gottes für die noch kommende 
gemeinsame Zeit als Glaubensgemeinschaft. 
 
Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ und Gottes reichen Segen Ihnen und Ihren 
Lieben.  
 
Ihr Diakon Michael Bichler  
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Viel Spaß beim Kreativ sein wünscht Euch, eure Katja 

Kinderseite 
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Marianischen Männerkongregation mit neuer Vorstandschaft 

In der Edlinger Pfarrkirche fand am 27. Oktober 2024 zum Konvent der 
Marianischen Männerkongregation ein feierlicher Gottesdienst statt. Zum 
diesjährigen Konvent konnte die Ortsgruppe Edling-Reitmehring die 
Nachbarvereine aus Attel, Rieden, Albaching und Rechtmehring begrüßen. 
Präses, Bruder Georg Greiml aus Altötting, zelebrierte, assistiert von Diakon 
Georg Wimmer, eine feierliche Messe.  
 

Im Anschluss an den Gottesdienst 
trafen sich die Sodalen zur 
Jahresversammlung im Schützen-
heim in Reitmehring.  
Aufgrund des unerwarteten 
Ablebens des bisherigen Obmanns 
Ludwig Ganslmaier Ende 2023 

mussten Neuwahlen durchgeführt werden. Der kommissarische Obmann 
Hans Schwald kandidierte aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr.  
 
Die neue Vorstandschaft setzt sich nun folgendermaßen zusammen:  
 
Josef Staudinger wird erster und Florian Wallner zweiter Obmann und das 
Amt des Kassiers übernimmt Helmut Schmid.  
 
Der neue Vorstand bedankte sich mit einem Geschenkkorb bei Hans Schwald 
für seine zahlreichen Aktivitäten, die er für die Ortsgruppe geleistet hat und 
berichtete dann über die Aktivitäten des abgelaufenen Jahres.  
 
Die Sodalen beteiligten sich an zahlreichen kirchlichen Ereignissen und auch 
bei den Jahreskonventen der oben genannten Nachbarpfarreien. Auch beim 
Hauptfest in Altötting war eine Abordnung aus Edling-Reitmehring dabei. Ein 
außergewöhnliches und sehr erfreuliches Projekt war die Erneuerung des 
Feldkreuzes in Viehhausen, das die Edlinger Sodalen initiierten.  
 

Florian Wallner  
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Edlinger Kaffeekranz’l im Pfarrheim 

 

 
 

Faschings-Kaffeekranz‘l 
 
Einen lustigen Nachmitttag erlebten wir mit unseren Seniorinnen und 
unserem Pfarrer Hippolyte Ibalayam im Pfarrheim. 
Zur Begrüßung gab‘s gleich mal Sekt und Orangensaft und bei Kaffee, Krapfen 
und Kuchen saßen wir gemütliche beisammen. Zum Schluss wurden noch 
pikante Häppchen gereicht. 
 
Eine schöne Unterhaltung war der Auftritt der Tanzgruppe  „Hot Socks Kids“ 
mit Ihren gelungenen Tänzen. Das Publikum forderte zwei Zugaben ein. 
Es war für alle wieder ein unterhaltsamer und lustiger Faschingsnachmittag. 
Besonders gefreut hat uns, dass so viele Seniorinnen maskiert gekommen 
sind. 
 
Unsere nächsten Kaffeekranz‘l sind jeden 1. Dienstag im Monat. 
(1.April/6.Mai/3.Juni/im Juli und August ist Sommerpause). 

 
Schöne Ostern wünscht das Kaffeekranz‘l-Team! 

Leben im Pfarrverband 
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Neues von der Soyener Frauen Gemeinschaft 
(SFG) 
 
 

 
Wie schaut a aus, da Christbaum vor dem Münchner Rathaus? 
 
Diese Frage wurde unter anderem bei einer Führung durch die Münchener 
Innenstadt zum Thema „Advent und Weihnachten wias früher war“ 
beantwortet.  
 
Im Rahmen der Fahrt zum Christkindlmarkt nach München erfuhren wir bei 
einem Rundgang vieles über die alten Köstlichkeiten, Gebräuche und 
Dekorationen - wie Adventskranz und Christbaum - zur Advents- und 
Weihnachtszeit. So führte uns der Weg vom Marienplatz, über die Heilig- 
Geistkirche, am Viktualienmarkt vorbei, zum Rindermarkt am Alten Peter, 
vor‘s Rathaus mit dem Christbaum und zum Abschluss hinunter zur Residenz. 
 
Nach Abschluss der Führung und einem Gruppenfoto konnten wir selbst in 
das Flair der kleineren Märkte wie im Innenhof der Residenz oder dem 
Kripperlmarkt am Alten Peter eintauchen. 
 
Aber auch der große Markt am Rathaus, mit seinem 2700 Lichtern bestückten 
Tannenbaum, strahlte Vorfreude auf Weihnachten aus. 
Beim Bummeln und Genießen fand sich auch immer wieder ein Ort mit 
musikalischen Klängen. Traudl Siferlinger und eine Gesangsgruppe luden zum 
Mitsingen adventlicher Weisen an der Peterskirche ein und vom 
Rathausbalkon stimmten Jagdhornbläser und ein Chor auf die Festzeit ein. 
Die festlich geschmückten Schaufenster und Auslagen, sowie das ein oder 
andere Café, nahm manch einer etwas genauer in Augenschein. 
 
Beeindruckt von der Fülle der gesehenen Christkindlmärkte und glänzenden 
Beleuchtungen, aber auch nachdenklich, traten wir abends die Heimkehr an. 
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Alle Jahre wieder:  
Das Adventskranzbinden 
mit der Frauengemein-
schaft in den Tagen vor dem                   
1. Advent. 
Es entstanden wieder viele 
schöne Kränze die zu einem 
günstigen Preis abgegeben 
wurden.  

 
Den fleißigen Damen einen großen Dank für das Binden zum Teil im Akkord.  
 
Auch die Kinder der 
beiden Kindergärten 
besuchten uns um sich 
frische Tannenzweige 
zu holen, mitzuwirken 
und zu helfen.  
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Blüten aus Perlen 
 
Ein Kurs zum Herstellen von Blüten aus Perlen für festliche Frisuren 
organisierte und leitete Susanne Ganslmeier im Namen der SFG.  
 
Mit viel Geschick und auch Geduld zauberten die Teilnehmerinnen filigrane 
Kunstwerke, die sicher die Eleganz der Haartracht noch mehr hervorhebt.  
 
Wir freuen uns, die Kunstwerke bei Festlichkeiten auf den Köpfen der 
Teilnehmerinnen bewundern zu dürfen.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Leben im Pfarrverband 



43 
 

 
 
 

Himmel und Hölle beim Faschingskranz‘l 
 

Für ein volles Haus sorgten viele Frauen und ein Mann zum Kaffeekranz‘l in 
der Brandmühle.  
 

Die Freude der Vorstandschaft über die vielen Besucherinnen drückte auch 
Carola Schex bei Ihrer Begrüßung aus.  
So genossen alle die hervorragenden Torten von Wirtin Michaela und den 
Kaffee in angeregter Unterhaltung. 

 
Mit der Geschichte eines Junggesellen, der nach erfolgloser Brautschau 
glaubte mit einem Kochbuch einfacher durchs Leben zu gehen, erheiterte 
Carola Schex die Zuhörerinnen. 
 

Weißer Glanz mit hochroten 
Lippen lenkte alle Blicke zur 
Tür, erschien doch glatt ein 
Engel mit Namen Annelies. 
Noch während ihres prüfenden 
lieblichen Blicks tauchte auf 
einmal auch Teufel Annelies 
auf, der den Engel verfolgt 
hatte und erstmal erstaunt war 
wo er „gelandet“ ist. 
Es entbrannte ein Diskurs: ein für und wider über eventuelle Kundschaft der 
Beiden. „Weiße“ Annelies mit dem Lob für das Engagement einiger 
Besucherinnen und „Rote“ Annelies mit dem „negativ“.  
 

Das Resümee des Teufels war: es ist keine geeignete Seele für die Hölle dabei. 
 

Leben im Pfarrverband 
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So konnten alle beruhigt die Lose zur Tombola aus dem Körbchen nehmen 
und sich weiterhin angeregt unterhalten.  
 
Viele nahmen noch ein 
leichtes Vorabendessen zu 
sich, bevor sie mit einem 
der schönen Preise aus der 
Tombola und dem obli-
gatorischen Frühlingsgruß 
nach Hause gingen.  
 
Ein herzliches „Vergelt‘s 
Gott“ allen Geschäften, 
Firmen und auch Privat-
personen für die schönen Spenden zur Tombola. 
 
 
Auch am Rosenmontag 2025 kamen wieder viele Frauen zum Morgenkaffee 
im Schellenberger Hof zusammen. 
Ein reichhaltiges gesundes Büfett, strahlender Sonnenschein und die 
liebevollen Gastgeber luden zum Genießen und Verweilen ein. 
Fachsimpeln, unterhalten und Neuigkeiten erfahren, ließen die Zeit im Nu 
vergehen.  
 
Ein guter Ausklang 
für die Faschingszeit 
und ein paar 
erholsame Stunden 
vor der Fastenzeit 
und dem  Start ins 
Frühjahr.  
 
 
 
 
 
Helena Wagensonner 
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Einen "Rolli" fürs Pfarrzentrum 
 
Anlässlich ihres runden Geburtstages spendierte Maria Salzberger aus Soyen 
einen Rollstuhl für das Pfarrzentrum in Soyen. 
 
Ausschlaggebend war wohl eine Veranstaltung mit einigen Besuchern die 
schlecht zu Fuß waren.  
„Wir haben eigentlich gar nichts da, womit wir denen unter die Arme greifen 
können“, haben wir vom Pfarrgemeinderat diskutiert. 
 
Somit wurde die Idee zum Kauf eines Rollstuhls geboren.  
Die Pfarrei kann so ein Transportmittel nur unter Auflagen anschaffen. Da gibt 
es viele Dinge zu beachten. 
 
Als private Spende geht das leichter. 
 
Als PGR-Mitglied entschied sich 
Maria einen Rollstuhl privat zu 
kaufen und der Pfarrei zu 
spenden. 
 
Nun steht der Rolli allen zur 
Verfügung, die im Pfarr-
zentrum einmal Hilfe 
brauchen. 
 
Vielen Dank liebe Maria, für 
dein selbstloses Engagement 
für deine Mitmenschen.  
 
Ein herzliches „Vergelt's Gott“ 
von den Gremien der Pfarrei 
Rieden. 
 
 
Alois Berger 
 

Leben im Pfarrverband 
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Chorgesang in der „Brandmühle“ 

 

Über 30 Sängerinnen und Sänger des Pfarrverbandschores aus Soyen und 

Edling trafen sich am 10. Januar 2025 zum traditionellen Choressen im 

Gasthaus Brandmühle, wo sie von den Wirtsleuten Droppelmann mit 

deftigem Essen und leckeren Nachspeisen verwöhnt wurden.  

 

In einem kurzen Rückblick auf das Jahr 2024 berichtete Chorleiterin Birgit 

Spagl von den Aktivitäten des Chores: insgesamt wurden 17 Gottesdienste, 

vor allem an den kirchlichen Festtagen, sowie 12 Beerdigungen musikalisch 

mitgestaltet, dazu kamen noch knapp 40 Probenabende und Veranstaltungen 

wie das Adventssingen im Pfarrzentrum. Da der Chor einen großen Fundus an 

Notenblättern hat, wurden auch 2024 wieder 10 neue mehrstimmige Lieder 

einstudiert und aufgeführt, sowie ganze festliche Messen wie die                

Schöpf-Messe ins Programm genommen. 

 

Rückblickend waren sich alle einig, dass das Singen in einer großen Gruppe 

bereichernd ist, Spaß macht und viele schöne Momente bereithält. Einer der 

Sänger drückte es mal so aus:  

„I hätt ned denkt, dass mia des singa so vui Freid macht!“  

 

Wer auch gerne singt und Interesse am Chor hat, kann einfach mal zur Probe 

kommen (regulär am Dienstag 20:00 Uhr im Pfarrzentrum) oder sich bei     

Birgit Spagl melden (Tel. 08071-920088).  

 

Mit einem Ständchen für drei Geburtstagskinder und einem Kanon zum Dank 

für Familie Droppelmann endete der rundum gelungene Abend. 

 
 
Bartl Zacherl 
 
 
 

Leben im Pfarrverband 



47 
 

 
 
 

Träger für Beerdigungen in Edling gesucht  

Bei Beerdigungen in Edling ist es schöne Tradition, dass Männer aus der 

Gemeinde Vortragekreuz, Kirchenfahne und Sarg tragen. Inzwischen hat 

man mehr und mehr Probleme, dafür die ausreichende Zahl an Helfer zu 

bekommen.  

Diese Tätigkeit wird mit dem Mindestlohn bezahlt.  

Bitte helft, dass auch weiterhin die Beerdigungen in einem würdevollen 

Rahmen ablaufen können.  

Interessierte wenden sich bitte an Georg Schex: Tel. Nr.: 08071 - 6473 

          

             

 
 
 

Leben im Pfarrverband 
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Quartiere für Pfingstwallfahrer gesucht! 
 

Wären Sie bereit für die Nacht 07./08. Juni 

einen oder mehrere Pfingstwallfahrer bei sich 

zu Hause aufzunehmen? Die Wallfahrer 

kommen gegen 18:00 Uhr in Edling an und 

sind dankbar, wenn für diese Nacht eine 

private Übernachtung möglich wäre.   
 

 

Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro Edling 

Tel. 2762 oder St-Cyriacus.edling@ebmuc.de 

                               

 
       MesnerInnen – Team 

für die Pfarrei Edling gesucht 

Die Pfarrei Edling sucht ab sofort dringend Frauen oder Männer 

die bereit sind als Team einzelne Arbeitsbereiche 

des Mesner-Dienstes zu übernehmen. 
 

Wer sich mit seinen Fähigkeiten einbringen kann, 

meldet sich bitte bei Pfarrer Hippolyte Ibalayam, 

Fr. Mirelle Schmid unter 08071/1042714 

E-Mail: Mirschmid@ebmuc.de  

oder im Pfarrbüro Edling unter 08071/2762 
 

Bezahlung je nach zeitlichem Aufwand als geringfügige 

Beschäftigung oder Auszahlung über eine Ehrenamtspauschale. 

 

Wir freuen uns auf Sie! 

Leben im Pfarrverband   
 

mailto:St-Cyriacus.edling@ebmuc.de
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"Bayerische Passion"  nach Ludwig Gruber, dem „Ponzauner Wigg“. 

Die "Leidnsg`schicht" ans Ober-
bayerische angepasst und verbunden 
mit feinfühligen bewegenden 
Passionsliedern und alpenländischen 
Weisen. 
 
Am Palmsonntag, den 13. April 2025 
um 14:00 Uhr in der Pfarrkirche              
St. Michael in Attel. 
 
Die "Bayerische Passion" stammt aus 
der Feder von Ludwig Gruber (1922-
2005). Bekannt als Ponzauner Wigg hat 
er bayerische Heimat- und Brauch-
tumsgeschichte geschrieben.  
Mit seiner Passion beschreibt er in 
seiner klaren, menschennahen und 

deutlichen Art eine der bewegendsten Zeitspannen im Kirchenjahr. 
Erzähler, der ans Oberbayrische angepassten Geschichte von den 
Geschehnissen der Karwoche, ist Hermann Bortenschlager. 
 

Die bayerische Musik in ihrer schlichten und direkten Frömmigkeit bietet 
einen wahren Schatz religiösem Liedgut. 
 

Der „Reich Vierg‘sang“ aus Pfaffing, das „Bruckbeckbachä Harfentrio“, die 
„Ramsauer Holzbläserinnen“ und der „Kirchenchor Attel“ gehen mit 
Passionsliedern und alpenländischen Weisen auf die Leidensgeschichte ein.  
 

Erleben Sie eine besondere Einstimmung auf die anstehende Karwoche und 
das Osterfest. 
 
Wir freuen uns auf Sie. 
 

Der Eintritt ist frei. Spenden für die Renovierung des Kreuzaltars nehmen wir 
gerne entgegen. 
 
Förderverein Bayr-Orgel der Klosterkirche Attel e.V.  

Leben im Pfarrverband  - Vorankündigung 
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Einladung zur Fußwallfahrt               
nach Altötting am 25./26.04.2025 
 

* Los geht’s am Freitag, 25. April, um 22:45 Uhr an der Pfarrkirche in Edling 

* Pünktlich um 0:15 Uhr startet der Pilgerzug am Kellerberg in Wasserburg 

* Ankunft in Kraiburg um ca. 5:00 Uhr, Frühstück beim Zweibrückenwirt  

   Etwa um 6.10 Uhr brechen die Wallfahrer in Kraiburg wieder auf 

* Pilgergottesdienst mit Pfr. Wuchterl um 10:00 Uhr in der Marktkirche in 

   Tüssling, anschließend Einkehr im Gasthaus Steiner  

* Um ca. 13:30 Uhr Empfang in Altötting mit kurzem Gebet am Kapellplatz 

* Rückfahrt mit dem Bus um 15:00 Uhr (Kraiburg € 7,--/Edling & Wbg € 10,--) 
  

Der Pilgerzug wird abgesichert, nachts müssen die Pilger zur eigenen 

Sicherheit Warnwesten tragen und Taschenlampen mitnehmen. Für Unfälle 

und Schäden kann keine Haftung übernommen werden.  

Es wird ein Unkostenbeitrag von € 4,-- pro Teilnehmer erbeten. 
 

2025 ist ein Heiliges Jahr mit dem Leitwort „Pilger der Hoffnung“, deshalb 

wollen wir zusätzlich eine weitere Möglichkeit der Wallfahrt anbieten: Am 

Samstag 26.04.2025 fährt ein Bus von Edling nach Altötting. 

Abfahrt um 9:00 Uhr am Rathaus (Maibaum).  

Zum Pilgergottesdienst sind die Buswallfahrer in Tüssling, anschließend 

gemeinsame Einkehr. Um 12:00 Uhr fährt der Bus weiter nach Altötting, dort 

ist Zeit zum Besuch der Kirchen. Wer möchte kann sich aber in Tüssling auch 

dem Pilgerzug anschließen und den Kreuzweg bis Altötting zu Fuß gehen.  

Um 15:00 Uhr fährt der Bus zusammen mit den Fußwallfahrern wieder zurück 

nach Edling.  

Kosten für Hin- und Rückfahrt pro Person € 20,--. Für die Busfahrt ab Edling 

ist eine verbindliche Anmeldung bis zum 17. April beim Pfarrbüro Edling     

(Tel. 08071 - 2762) notwendig.  
 

Wir freuen uns auf viele hoffnungsfrohe Pilger, ob zu Fuß oder mit dem Bus! 

Heidi Herker & Karin Färber 

 

Leben im Pfarrverband  - Vorankündigung 
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Vortrag über Mutter Franziska Lechner,  
Gründerin der Kongregation der Töchter der göttlichen Liebe 
 
Thema: Das Bauernmadl, das über das Gewöhnliche hinausragt 
 
 

Wir wollen Franziska Lechner, diese überaus verdienstvolle 
Person, ihren Edlinger Mitbürgerinnen und Mitbürgern 
näherbringen.  
 
Zu diesem Vortrag, der dieser außergewöhnlichen 
Persönlichkeit gewidmet sein wird, wollen wir Sie einladen. 
 
Unterstützt durch eine PowerPoint-Präsentation, werden 
Sie hören, wie Gott die Menschen führt, die ER für eine 
besondere Aufgabe auserwählt, um IHM und den 
Menschen zu dienen. 
 
 

 
 
Der Vortrag findet am 7. Mai 2025 um 19:00 Uhr im Pfarrsaal in Edling 
statt. 
 
 
Im Anschluss gibt es die Möglichkeit zum gemeinsamen Gespräch und 
Austausch. 
 
Es laden ein: 
Sr. Lucyna Mroczek, Postulatorin des Selig- und Heiligsprechungsprozesses 
Franziska Lechners und Sr. Martina Holzer, Generalrätin, beide aus Rom. 
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Mitarbeiterausflug des Pfarrverbandes am 12. Juli 2025 
 

Der diesjährige Pfarrver-
bandsausflug soll nach 
Grainbach in die 
Gemeinde Samerberg 
gehen. Dort werden wir 
gemeinsam einen 
Gottesdienst feiern. Im 
Anschluss daran ist ein 
Mittagessen geplant im 
Gasthaus ALPENROSE, 

dessen Chef, Florian Lerche, auch schon des öfteren bei WIR IN BAYERN im 
Bayerischen Fernsehen seine Kochkünste gezeigt hat. Dort arbeitet auch der 
Edlinger Jungkoch, ehemaliger Ministrant und inzwischen berühmter 
Influencer „King of the Kitchen Quinoah“, Noah Hansen.  
Den Nachmittag wollen wir dann im nahen Kufstein verbringen. Dort kann 
man an einer Stadt- oder Burgbesichtigung teilnehmen oder ganz individuell 
auf eigene Faust durch die Stadt bummeln. Am frühen Abend werden wir 
dann wieder zuhause ankommen.  
 
Die genauen Details werden dann noch entsprechend mitgeteilt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme! 
Der Pfarrgemeinderat Edling  

  

Leben im Pfarrverband  - Vorankündigung 
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   Edlinger Osterkerzen - Verkauf 
 

 
Ab Palmsonntag, 13. April 2025 

bis zu den Osterfeiertagen können  

wieder verzierte Osterkerzen  

in der Edlinger Kirche erworben werden. 
 

Dieses Jahr spenden wir den Erlös  

dem ambulanten Kinderhospiz Rosenheim.     

 

Ein frohes und gesegnetes Osterfest wünschen 

die Osterkerzenbastlerinnen  

 

Aktuelles 

 

Bußgottesdienste mit Beichtgelegenheit 

in der Fastenzeit: 
 

Attel:  Donnerstag,  10.04.2025 19:00 Uhr  
Edling:  Donnerstag, 10.04.2025 19:00 Uhr 
Reitmehring: Dienstag,  08.04.2025 19:00 Uhr 
Rieden:  Freitag,  11.04.2025 19:00 Uhr 
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Ostern 2025 im Pfarrverband 
 

Palmsonntag, 13.04.2025  

Attel: 10:00 Uhr hl. Messe mit Palmweihe  
  - Osterkerzenverkauf der KLJB n. d. Gottesdienst 
 14:00 Uhr  Bayrisches Passionssingen nach Ludwig Gruber  
Edling:  10:00 Uhr Palmweihe im Kloster, anschl. Familiengottesdienst 
  - Osterkerzenverkauf n. d. Gottesdienst 
  - Fastenessen im Pfarrheim 
Reitmehring: 08:30 Uhr hl. Messe mit Palmweihe   
  - Osterkerzenverkauf n. d. Gottesdienst 
Soyen Pfarrz.: 10:00 Uhr hl. Messe mit Palmweihe 
  - Osterkerzenverkauf der KLJB n. d. Gottesdienst 
  - Fastenessen im Pfarrsaal 

 
Gründonnerstag, 17.04.2025 

Attel: 19:00 Uhr hl. Messe vom letzten Abendmahl - Fußwaschung 
Edling: 19:00 Uhr hl. Messe vom letzten Abendmahl - Fußwaschung
  anschl. stille Anbetung 
Rieden: 19:00 Uhr hl. Messe vom letzten Abendmahl - Fußwaschung
  anschl. stille Anbetung und Ölbergandacht 
 
Karfreitag, 18.04.2025 - Leiden und Sterben Jesu Christi 
Attel: 13:30 Uhr Passionsspiel Stift. Attl 
 15:00 Uhr Feier vom Leiden u. Sterben Christi -   
  WGF - Kreuzverehrung   
Edling: 10:00 Uhr Kinderkreuzweg in Öd bei Pfaffing 
 15:00 Uhr Feier vom Leiden u. Sterben Christi - 
  WGF - Kreuzverehrung 
Reitmehring: 15:00 Uhr Feier vom Leiden u. Sterben Christi - 
  WGF - Kreuzverehrung 
Rieden: 09:00 Uhr Kreuzwegandacht 
 15:00 Uhr Feier vom Leiden u. Sterben Christi -  
  WGF - Kreuzverehrung 
   

Aktuelles 
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Karsamstag, 19.04.2025 - Grabesruhe 

Attel: 17:00 Uhr Kinderandacht zum Osterfest 
 18:30 Uhr Hochfest der Auferstehung  
  des Herrn Stift. Attl 
 21:00 Uhr Hochfest der Auferstehung  

 des Herrn - Feier der Osternacht - 
Lichtfeier - Wortgottesfeier - 
Taufwasserweihe - Eucharistiefeier - 
Speisensegnung  

Edling:     08:00 - 11:00 Uhr stille Anbetung 

Rieden: 10:00 Uhr Kinderandacht zum Osterfest 
 21:00 Uhr Hochfest der Auferstehung des Herrn - Feier der  

Osternacht - Lichtfeier - Wortgottesfeier - Tauf- 
wasserweihe - Eucharistiefeier - Speisensegnung 

 

Ostersonntag, 20.04.2025 - Hochfest der Auferstehung des Herrn 

Attel: 10:00 Uhr Festgottesdienst der Pfarrgemeinde  
  mit Speisensegnung                   

Edling: 05:00 Uhr Hochfest der Auferstehung des Herrn - Feier der  
 Osternacht - Lichtfeier - Wortgottesfeier - Tauf-  
 wasserweihe - Eucharistiefeier - Speisensegnung 

 10:00 Uhr Festgottesdienst der Pfarrgemeinde    
                                              mit Speisensegnung   

Reitmehring: 08:30 Uhr Festgottesdienst der Pfarrgemeinde  
  mit Speisensegnung  

Soyen Pfarrz.: 10:00 Uhr Festgottesdienst der Pfarrgemeinde  
  mit Speisensegnung 
  
Ostermontag, 21.04.2025 - 2. Feiertag 

Attel: 08:30 Uhr hl. Messe  
Edling: 10:00 Uhr hl. Messe 
 19:00 Uhr feierliche Vesper zum Osterfest 
Reitmehring: 08:30 Uhr hl. Messe    
Rieden: 10:00 Uhr hl. Messe                         

Aktuelles 
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April 

Samstag, 26.04. Edling: Fußwallfahrt nach Altötting 
 
 

Mai 

Donnerstag, 01.05. 
08:15 Uhr  Edling: Bittgang nach Reitmehring,  

             anschl. Bittgottesdienst 
19:30 Uhr  Kirchreit: Pfarrverbands-Maiandacht  
 

Mittwoch, 07.05. 
19:00 Uhr  Edling: Vortrag über Franziska Lechner, Gründerin    

der Kongregation der Töchter der göttlichen Liebe  
             

Samstag, 10.05. 
10:00 Uhr  Reitmehring:  Erstkommunion  
 

Sonntag, 11.05. 
10:00 Uhr  Attel: Erstkommunion 
 

Sonntag, 18.05. 
10:00 Uhr  Rieden:  Erstkommunion  
 

Sonntag, 25.05.   
10:00 Uhr  Edling: Erstkommunion 
19:30 Uhr  Attel: Marienvesper  
 

Montag, 26.05. 
19:00 Uhr           Attel: Bittgang von Kornberg nach Attel,  

           anschl. Bittgottesdienst             
 

Dienstag, 27.05. 
18:30 Uhr            Edling: Bittgang, anschl. Bittgottesdienst 
 

Mittwoch, 28.05. 
18:45 Uhr           Rieden: Bittgang nach Kirchreit,  

anschl. Bittgottesdienst   

Aktuelles 
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Juni 

Sonntag, 01.06. 
10:30 Uhr  Rieden: hl. Messe zur Sternwallfahrt in Hochhaus 
 
Montag, 09.06. 
19:00 Uhr             Edling: feierliche Vesper zum Pfingstfest 
 
Sonntag, 15.06. 
08:30 Uhr              Reitmehring: hl. Messe zum Patrozinium 
   anschl. Pfarrfest  
 
Donnerstag, 19.06.  
09:00 Uhr Attel: Fronleichnamsgottesdienst  
  anschl. Pfarrfest 
09:30 Uhr  Reitmehring: Fronleichnamsgottesdienst 
  
Sonntag, 22.06. 
08:30 Uhr             Rieden: hl. Messe zu Fronleichnam  
 
Samstag, 28.06. 
19:00 Uhr                      Soyen Kirche: hl. Messe zum Patrozinium  
 
Sonntag, 29.06.  
10:00 Uhr                        Rieden: hl. Messe zum Patrozinium 

 
 
Juli 
 

Sonntag, 06.07. 
19:00 Uhr  Zell: Bittgang zur Waldkapelle 
 
Samstag, 12.07. Mitarbeiter-Ausflug des Pfarrverbandes 
 
Sonntag, 20.07. 
10:00 Uhr  Soyen Pfarrz.: 55-jähriges Jubiläum TSV-Soyen 
 

Aktuelles 
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Sonntag, 27.07. 
10:00 Uhr Edling: Verabschiedung der Schwestern der Töchter 
  der göttlichen Liebe des Klosters Edling 
 
 
August 
 
Sonntag, 03.08.   
10:00 Uhr   Edling: hl. Messe zum Patrozinium 
19:00 Uhr  Kirchreit: Konzert Concenti musicali  

   unter Leitung von Hr. Peter Adler 
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Wichtige Kontaktadressen 

 
Kirchenmusiker:  

Attel    Roswitha Gerer, Tel. 08039/4700 

    Rita Wagner, Tel. 08071/8960 

Edling/Reitmehring/Rieden Charly Miller, Tel. 08076/8780  

  

Chöre/Musikgruppen: 
    Pfarrverbands-Chor 
    Birgit Spagl, Tel. 08071/920088 

Charly Miller, Tel. 08076/8780 
Attel    Kirchenchor 
    Roswitha Gerer, Tel. 08039/4700 
    Rita Wagner, Tel. 08071/8960 

    Innklang 
    Kontakt über Pfarrbüro Attel 

    Attelbachmusik 
    Instrumentalmusik: Harfe, Hackbrett, Gitarre 
    Renate Panzer, Tel. 08039/5541 

    Saitenensemble Bayrisch Creme und      

Kirchenband Herz zu Herz, Rhythmusgruppe  
    Elvira Seeleitner, Tel. 08039/3539  
    oder Pfarrei Attel 

Edling    Cyriaken 
    Gabi Loidl, Tel. 0178/2675843 

    Kinderchor 
    Sabine Strobel, 0176/ 21522163 

Rieden    Bel Canto 
    Monika Bacher, Tel. 08071/5975210 
    Belcantomusik.com 

    Circle of Friends 
    Gabi Freundl, Tel. 08071/51180 
    und Monika Niedermeier, Tel. 08071/40770 
    circleoffriends.soyen@gmail.com 

    Kinder- und Jugendchor Soyen 
    Pauline Froschmayer, Tel. 08071/1032424 
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Wichtige Kontaktadressen 
 

Kirchenpfleger:  
Attel   Anton Probst   Tel. 08071 - 4791 
   Limburg 7, Wasserburg 
Edling    Peter Adler    Tel. 08071 - 92350 

Sperberweg 3, Edling 
Reitmehring   Wolfgang Schmid   Tel. 08071 - 6396 

Kroiter-Str. 4a, Reitmehring 
Rieden   Helmut Maier                        Tel. 08073 - 446 
   Hub 1, Soyen 
PGR-Vorsitzende:   
Attel   Johann Wenisch      Tel. 08039 - 2003                              
   Altermannweg 2, Ramerberg 
Edling   Anton Merkl   Tel. 08071 - 922455 
   Bgm.- Stephan-Weg 1a, Edling 
Reitmehring  Manfred Frenken                   Tel. 08071 - 5263227
   Seestr. 1, Reitmehring 
Rieden   Alois Berger   Tel. 0163 - 5600579 
   Seeburg 1, Soyen 
Mesner:  
Attel   Renate Panzer                      Tel. 08039 - 5541 
   Hermann Bortenschlager Tel. 08039 - 1629 
Edling   Sr. Paula Borscak                  Tel. 08071 - 2740 
Kirchreit  Peter Maier        Tel. 08071 - 4350 
Reitmehring  Margit Scheiel   Tel. 08071 - 2550 
                        Peter Marcher    Tel. 0172 - 8239030 
Rieden u. Soyen Alois Berger                         Tel. 0163 - 5600579 
St. Koloman  Familie Machl            Tel. 08073 - 630 
Zell   Familie Kirmaier  Tel. 08071 - 7843 
 

Kindergärten:    
Edling   Klosterkindergarten St. Franziska 
                                           Leitung Karin Schöberl  Tel. 08071 - 103037 
Soyen   Kindertagesstätte St. Peter Soyen 
   Leitung Anna Stieglbauer    Tel. 08071 - 1771 
Pfarrbücherei Edling: Brigitte Miller   Tel. 08076 - 8780  
 

 
Redaktionsschluss für die nächste Auflage Sommer ist am  30. Mai 2025 
Beiträge und Anregungen für den Pfarrbrief bitte an folgende Adresse: 
redaktion-pfarrbrief@web.de 

mailto:redaktion-pfarrbrief@web.de

